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Wegbeschreibung
Das historische preußische Herrenhaus im urigen Altlandsberg ist 
eines der schönsten Wahrzeichen der Region. Ursprünglich von 
Baron Otto von Schwerin erbaut, ging das Anwesen schließlich an 
den preußischen König Friedrich I. über, der es als eine seiner vielen 
Residenzen nutzte. Das restaurierte Herrenhaus und der Spazier-
gang durch die idyllische, hügelige Landschaft bieten eine willkom-
mene Abwechslung für alle, die dem Stadtleben für ein paar Stunden 
entfliehen möchten.

Vom Bahnhof Neuenhagen kommend führt die Eisenbahnstraße Richtung 
Osten. Nach der Autobahnunterführung biegt die Straße dann in ein Natur-
schutzgebiet rund um den Erpebach ein. An dieser Abzweigung am Elisen-
hof folgt ihr der Straße nach links, wo sie parallel der Erpe entlang führt.

Weiter in Richtung Norden kommt ihr an einem Pferdegestüt zu eurer 
Linken und einem Bauernhof zu eurer Rechten vorbei. Die Landstraße 
führt euch durch blühende Rapsfelder bevor sie eine weitere Autobahn 
unterquert.

Neben den kleinen Landhäusern und Sportplätzen könnt ihr am Orts-
eingang von Altlandsberg in der Nebensaison auch Wasserbüffel auf 
den Feldern beobachten.

Biegt rechts auf die Berliner Allee ab und achtet auf das historische 
Kaiserliche Postamt auf der linken Seite. Nach ein paar hundert Metern 
erreicht ihr den Berliner Torturm aus dem 14. Jahrhundert, der Teil 
der historischen Stadtmauer ist.

Geht weiter Richtung Stadtkern, entlang der Kopfsteinpflasterstraßen, 
bis ihr die Hirtengasse erreicht. Folgt dem Straßenverlauf bis zur Klos-
terstraße und biegt dann links auf den alten Dorfplatz ab.

Nach einigen hundert Metern auf der Klosterstraße erreicht ihr die im 
13. Jahrhundert erbaute, mittelalterliche St. Marien Kirche, ein weite-
res historisches Relikt der Stadt.

Weiter geht es auf das Gelände des Schlossgut Altlandsberg. Einige 
der ursprünglichen Schlossanlagen sind noch sichtbar. Auf Schildern 
ist die Geschichte der Gebäude und der früheren Bewohner des Her-
renhauses beschrieben. Wenn ihr Glück habt, erwischt ihr sogar den 
Nachtwächter, der die Besucher durch das Anwesen führt. Hier findet 
ihr die Brauerei und das Restaurant in einem roten Backsteingebäude 
mit Blick auf die Wohnanlage Lustgarten.

SBB Altlandsberg
Ursprünglich von Baron Otto von Schwerin, dem Besitzer Schloss Alt-
landsbergs, erbaut, ist die Brauerei mit Abstand eine der ältesten in 
der Region und geht auf das Jahr 1659 zurück. Nach der Restaurierung 
des Schlosses im Jahr 2016 ist die renovierte Brauerei ein fester 
Bestandteil des Schlossgeländes. Hier kann man jederzeit ein Helles, 
Kupfer und Schwarzbier probieren, alle ziemlich herb mit einer zusätz-
lichen süßen Note. Die Brauerei braut das ganze Jahr über auch saiso-
nale Biere, wobei ihr Maibock besonders hervorzuheben ist. Das 
Restaurant serviert hausgemachte traditionell deutsche Gerichte und 
Kuchen mit Blick auf die palastartigen Gärten. Es gibt auch eine Bren-
nerei vor Ort, die großartige Liköre, Gins und Schnaps aus ökologisch 
erzeugten, regionalen Zutaten herstellt.

Adresse
Sozietätsbrauerei und Brennerei Altlandsberg AG
Schlossgut Altlandsberg
Krummenseestraße 2, 15345 Altlandsberg
+49 0331 704 32 11
info@brauerei-altlandsberg.de
www.schlossgut-altlandsberg.de

Geöffnet: Mittwoch bis Sonntag, 12:00–22:00 Uhr 
Brauereiführungen sind nur unter der Woche möglich.
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